
Anlage A 

Ausschreibung 
 

Bremer Landesgästeschießen (BLGS)2018 
 

1.  Wettkampfangaben 
1.1  Teilnehmer 
 
ResÜ65 u. fördernde Mitglieder der Landesgruppe Bremen,   
befreundete Vereine und Verbände, 
Arbeitgeber der Reservisten (Firmen),  
sowie Gäste aus Wirtschaft und  Politik 
            
 

1.2  Schießbedingungen 
 
 
 
Schießen mit Gewehr G36 
 
Feuerart:  Einzelfeuer 
Scheibe:  Klappfallscheibe (veränderte Scheibe Nr. 9) 
Entfernung:  250 m 
Munition:  Acht Schuss (drei Probe- und fünf Wertungsschüsse) 
Anschlag:  Liegend, aufgelegt 
Anzeige:  Automatisch 
Zeitbegrenzung: Keine 
Wertung:   Pro Scheibentreffer:  10 Punkte. (max. 50 Punkte pro Schütze) 
   Max. 200 Punkte pro Mannschaft 
 
 
 
Schießen mit Pistole P8 
 
Feuerart:  Einzelfeuer 
Scheibe:  10er Ring-Scheibe ( Scheibe Nr. 2) 
Entfernung:  20 m 
Munition:  Acht Schuss (drei Probe und fünf Wertungsschüsse) 
Anschlag:  Stehend, freihändig 
Anzeige:  Nach den Probeschüssen, dann nach den Wertungsschüssen 
Zeitbegrenzung: Keine 
Wertung:  Ringzahl = Punktzahl (max. 50 Punkte pro Schütze) 
   Max. 200 Punkte pro Mannschaft 
 
 
 
 
 
 
 



1.3 Allgemeines 
 

➢ Eine Schießmannschaft besteht aus vier Schützen 
➢ Bildung von neuen Mannschaften durch Auswechseln von Schützen ist nicht 

möglich, d.h. jeder Schütze darf nur in seiner gemeldeten Mannschaft 
schießen. 

➢ Jede Mannschaft schießt mit allen vier Schützen gleichzeitig je einen 
Durchgang mit dem Gewehr G36 und der Pistole P8. Ein zweiter Durchgang 
ist nicht möglich. 

➢ Je Firma, Verein, Verband darf max. eine Mannschaft teilnehmen! 
➢ Die Teilnehmer müssen mindestens 18 Jahre alt sein!!! 
➢ Da zum Schießen ausschließlich mit der durch die Bundeswehr 

bereitgestellten Schießbrille geschossen werden muss, können Brillenträger 
leider nur teilnehmen, wenn sie  entweder unter der Schießbrille Kontaktlinsen 
tragen, oder ohne eigene Brille schießen können. 
Derzeit besteht leider keine andere Möglichkeit! 

 

1.4 Wertung und Pokale 
 

➢ Die Wertung besteht aus der Gewehr- und der Pistolenübung. 
➢ Alle teilnehmenden Schießmannschaften schießen in einer Wettkampfklasse. 
➢ Bei Punktgleichheit entscheidet das bessere Pistolen Ergebnis. Liegt dann 

noch Punktgleichheit vor, erfolgt ein Stechen. Das Stechen wird mit der 
Pistole P8 geschossen (5 Schuss, 10er Ringscheibe, stehend freihändig mit 
einem Schützen der Mannschaft) 

➢ Für den ersten bis zehnten Platz  werden Pokale vergeben.  
➢ Der beste Einzelschütze erhält einen Pokal oder eine Plakette.  

(Wertung G36 und P8 !) 
 

2. Organisatorisches 
 

➢ Meldeschluss:  09:00 Uhr am Meldekopf 
➢ Kostenbeitrag: Je Mannschaft   20,-€   (Verpflegung/Pokale) 
➢ Verpflegung:  Das Mittagessen wird für alle Teilnehmer  durch 
       die Landesgruppe Bremen bereitgestellt. 
➢ Der Mannschaftsführer sorgt für die Geschlossenheit der Mannschaft. Er legt 

dem jeweiligen Schreiber auf dem Schießstand den Wertungszettel vor. 
➢ Nach dem Schießen mit der zweiten Waffe verbleibt der Wertungszettel beim 

Schreiber. 
➢ Die Mannschaftsführer der Schießmannschaften sorgen für eine Teilnahme an 

der Einweisung, der zum Schießen verwendeten Waffen. Die Ausbildung 
erfolgt in Nähe der Schießstände. 

➢ Die Mannschaften werden gebeten, ihren Zeitplan so einzurichten, dass sie 
bei der Siegerehrung anwesend sind! 

➢ Bis zum Ende der Siegerehrung besteht Alkoholverbot! 
➢ Das Mitbringen eigener privater Waffen ist nicht zulässig! 
➢ Es gelten die Schießregeln und Sicherheitsbestimmungen der Bundeswehr. 
➢ Die Zusammensetzung des Schiedsgerichts wird durch Aushang bekannt 

gegeben. 
 

          
                                                                                                              


